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Bücher zur Umwelt

Ger h ar d Pr etti n g u n d Wer ner
Boote

( 2 0 1 0,  Or an ge Pr ess i n Fr ei -
b ur g,  2 2 3 S. )
Das B u c h z u m Fi l m i st ei n s p an-
n e n des Gesc hi c hts buc h des Si e-
gesz u ges,  de n der  Ku nststoff auf
der Wel t sei t 1 0 0 J ahr e n vol l -
zi e ht.  Bi s i n al l e Wi n kel  des L e-
be ns u n d der  E r de pr ägt Pl asti k
das L eben wi e das Ster ben -  u n d
z war mi t al l e n Sc h attensei te n:
Mül l ber ge,  di e ni c ht ver r otten,
u n d i m mer n e u e Gi ftstoffe.  Di e
Texte si n d u nter h al ts a m ge-
sc hri e be n,  be dr ü c ken d u n d i n-
f or mati v.  Ei n F ar btei l  z ei gt
Aussc h ni tte aus de m Fi l m.

( Wochensc h au Nr.  2/2 0 1 1,  Wo-
c hensc h au- Verl ag i n Sc h wal -
bac h,  8 2 S. ,  2 1, 6 0 €)
Das The men heft i st f ür  de n U n-
ter ri c ht i n der  S eku n dar stufe I I
ko n zi pi ert.  Zu ver sc hi e denen
The men i m S pan n u n gsfel d Öko-
l o gi e u n d Öko n o mi e wer den
Textbaustei n e gel i efert,  di e Aus-
gan gs pu n kt f ür  Debatten u n d
z. B.  Gr u ppen ar bei t i m U nter-
ri c ht o der  i n an der en Ber ei c h en
der Bi l d u n gsar bei t sei n k ö n nen.
Di e Texte si n d pr ovo kant ge-
wähl t,  d. h.  si e ei g n e n si c h ü ber -
wi egen d g ut,  u m ko ntr over se
Ausei n an der setz u n g z u f ör der n.
J edes Kapi tel  e n det mi t ei n e m
oder mehr er e n Ar bei tsvor sc hl ä-
gen.

u n d wel c h e F or men der  E n er-
gi eer zeu g u n g u n d des Ver-
br auc hs ei n e n u mwel tfr e u n dl i -
c h en Betri e b,  vor  al l e m d ur c h

di e R ed uzi er u n g vo n
Lei t u n gs kapa-

zi täten,  n ützl i c h
si n d.  Das G an ze
wi r d vor  al l e m an
den gesetzl i c h e n
Vor gaben des
E n WG u n d der  U m-

wel tvertr ägl i c h-
kei ts pr üf u n g aus ge-
ri c htet.  Ei n detai l -
l i ertes B u c h f ür  ei n e
S pezi al fr age der

E ner gi ever s or g u n g,  di e i n der
pol i ti s c h en Debatte r e gel mäßi g
ver gessen wi r d.

J oac hi m Tepper wi n

( 2 0 0 9,  N o mos i n B aden- Baden,
2 4 4 S. ,  5 0 €)
Mi t der  L u pe i ns Gr u n dgesetz -

s o l ässt si c h di eses B u c h et was
sal o pp besc hr ei be n.  H aar kl ei n
wer den ver sc hi e dene R ege-
l u n gen der  Verfass u n g d a-
r auf hi n ü ber pr üft,  wi e wei t mi t
i h n en ei n S c h utz der  N ac h wel t
ver b u n den i st.  Dabei  ge ht es u m
Wohl stan dssi c h er u n g,  de n
Sc h utz U n gebor ener,  de n
Sc h utz der  U mwel t u n d di e
Fr age,  wi e wei t z u k u nfts ori e n-
ti ertes H an del n des Staates be-
r ei ts i m Gr u n dgesetz an gel e gt
i st.  F azi t i st i m Wesentl i c h e n,
dass di e Zi el e ausr ei c h en d be-
n an nt si n d,  aber  es an der

Dur c hsetz bar kei t man gel t.
Kön nten geri c htl i c h e Verfahr en
d ur c h „ei n e n Vertr eter  der
N ac h wel t ei n gel ei tet wer den “,
wür de d as de n R ec htsc h utzi n-
ter essen h el fe n.

F abi an S öse man n

( 2 0 0 9,  N o mos i n B a-
den- B ade n,  2 0 5 S. ,
4 4 €)
I n der  Di ssertati o n
wer den di e L ei t u n gs-
n etze ver sc hi e dener
E ner gi ef or men u nter -
s u c ht:  G as u n d Str o m wer den
dar auf u nter s u c ht,  wel c h e U m-
wel tbel astu n gen d ur c h B au u n d
Betri e b der  L ei t u n gen e ntste h en

 E s i st s ei t J ahr en d as gr ö ßte u n d auffäl -
l i gste Tr effe n z wi sc hen Ko nzer nen,  Be h ör den,
L obbyver bän den u n d s o gen an nten F or sc her I n-
n en i n der  Agr ogentec h ni k Deutsc hl an ds.
K WS- Chef vo n der B ussc he war da,  e benso

f ü hr en de Mi tar bei ter I n nen vo n B ayer,
B AS F,  Pi o n eer,  Mons anto u n d an de-
r e n.  Mati n Qai m,  Stef an R ausc hen u n d
an der e Wi sse nsc h aftl er I n ne n,  di e si c h
aus de n Mi l l i o n entöpfen der Gentec h-
ni kför der u n g bedi e n en.  Betagte u n d
aktuel l e J o ur n al i stI n n en aus Z D F,
M D R u n d an der en p usc hten d as Tr ef-

fe n.  P ol i ti ker I n n en u n d Be h ör denver-
tr eter I n nen aus z ustän di gen Mi ni ste-
ri e n i n S ac hse n- An h al t o der Mec kl e n-

b ur g- Vor po m mer n bi s z u Th o mas L ei mbac h,
Chef des L an desver wal t u n gs a mtes,  war en z u-
gegen −  l etzter er  hi el t ei n e fl a m men de R ede f ür
di e Ver s u c hsfel der,  di e s ei n e Beh ör de ei ge nt-
l i c h ü ber wachen s ol l .  R u n d her u m gr u ppi erte n
si c h Gel d geber,  L o bbyi stI n ne n u n d Vertr ete-
r I n ne n der er,  di e mi t Gr u n d u n d B oden di e
ganze S ac he u nter stützten −  vo m B ür ger mei s-
ter bi s z ur  Sti ftu n g Br au nsc h wei ger  Kul t ur be-
si tz ( S B K) .  Anfan g Septe mber 2 0 1 1 s ol l  es
wi eder s o wei t s ei n:  A m 5.  ( Montag aben d)  u n d
6.  ( Di e nstag tags ü ber)  l ädt der L o bbyver ban d
I n n o Pl anta u nter s ei n e m Vor si tze n de n U we
Schr ader  ( F D P)  z u m Stel l - Di c h- Ei n i ns kl ei n e
Dorf Ü pl i n gen ei n,  wo mi t F ör der mi ttel n der
E U  u n d der S B K ei n H of gut al s Tr eff pu n kt der
Sei l s c h aften s ani ert wur de u n d wi r d.   H i er
wi r bt z u de m ei n abs ur der Sc h au garte n f ür  di e
Agr ogentec h ni k.  Me hr  Fel der mi t ge ntec h-

A u fr u f z u m A k ti o n s ta g a m 5 . u n d 6 . S e p te m b e r 2 0 1 1 i n Ü p l i n g e n ( B ö r d e ) :

 S to p p t d a s I n n o P l a n ta - F o r u m , d a s w i c h ti g s te Tr e ffe n 
d e r d e u ts c h e n A g r o g e n te c h n i k - S e i l s c h a fte n !

ni sc h ver än derten Pfl an zen al s i r ge n d wo an-
der s i n De utsc hl an d bri n gen hi er  −  i n mi tte n der
Bör de al s „ Wi ege der  S aatz uc ht “ −  ei n per ma-
n entes u n d h o hes Auskr euz u n gsri si k o i n di e
L an dsc h aft.

St op pe n wi r di e Pr o pagan das ho w!
Ge ge n ei ne Tec h ni k,  di e U mwel t u n d Ge-
s u n d hei t g efähr det - u n d di e BäuerI n ne n
u n d Ver br auc herI n ne n u nter werf e n sol l !
Für ei ne Wel t,  i n der di e Me nsc he n be-

sti m me n statt Pr ofi t- & Mac hti nter esse n!

Sei t J ahr en f ül l e n Ko n zer n e,  L o bbyver bän de
u n d f ör der mi ttel ab h än gi ge Wi ssensc h aftl er I n-
n en di e öffe ntl i c h e Debatte mi t Mär c he ner z äh-
l u n ge n ü ber Wu n dertaten gegen de n H u n ger,
f ür  ei n e gi ftfr ei e U mwel t o der f ür  di e Wi rt-
sc h afts bedi n gu n gen der L an d wi rtI n n en.  Doc h
di e Wahr h ei t si e ht an der s aus.  L o bbyver bän de
u n d Ko n zer ne,  di e hi nter  der  Agr oge ntec h ni k
ste hen,  betr ei be n an der n orts d as E n de der
bäuerl i c h en L an d wi rtsc h aft.  I n i nter n en
Sc hri fte n be gr ü n de n si e di e Ge ntec h ni k mi t der
„ Aussi c ht,  i n de m stagni er e n den Pfl an zen-
sc h utz mi ttel mar kt d ur c h An wen du n g der
Pfl an zen bi otec h n ol o gi e P osi ti o nsver besser u n-
gen z u er zi el e n “ ( Zi tat vo n U we Sc hr ader,  I n-
n o Pl anta- Chef u n d Mi t begr ü n der des Sc h au-
gartens Ü pl i n ge n −  s.  www. pr oj e kt wer kstatt.
de/gen/vortei l e. ht m) .  Gl ei c h zei ti g ver wei ger n
vor al l e m di e B u n des be h ör den di e gesetzl i c h
vor gesc hri e ben e Aktenei nsi c ht.

Sc hl uss mi t der Ver d u m mu n g.  Wi r f or-
der n:  Fakte n u n d Offe n hei t statt I deol o-

gi e!  Auf kl är u n g statt An gst sc h ür e n!

Lech z! I ch l i eb e
den Tod u n d n i ch t da s Leb en .

U n d i ch b ra u ch e fri sch es Gel d
der Steu erza h l erI n n en fü r

m ei n e du bi osen F i rm en .
Sch n el l !


